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Mregraum
der zur Einweihung

des neuen St. Johanner GotteSackers
am 24. Juni 1846 tatt findenden Heyer.
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8. 1:

3: Theilnehmer der Feyer verammeln ih an Dem genannten Tag,
des Nachmittags um 3, Uhr in der evangelichen Kirche zu St, Johann,
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Um 4 Uhr begiebt ich die Verammlung unter dem Geläute der Glocken
und Muikbegleitung in feyerlihemZuge nach dem bisherigen Beerdigungs
plaße.

Hier wird die Feyer mit AbiFimg Ves Liedes AkW9B8 (ih.Sefa
buches: „O wie elig cyd ihr doch ihr Frommen“ c. eröffnet, odann
eine Mede gehalten, Darauf das Lied: „Wie ie o anft ruhen“ von
dem Sängerchore viertimmig geungen und zulekzt mit Gebet und Segen und
dem viertimmigen Beange: „Aufertehn wirt du“ der alte Gottesacker
für eine bisherige Betimmung gechloen.
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Hierauf zieht die Verammlung unter dem Geläute der Glocken, unter
Abingung des Liedes wa 279: E3 it noch eine Nuh' vorhanden“ und
mit Muikbegleitung nac dem neuen Gottesacker.

8, 3.

. „Sobald ie auf demelben angekommen it, ingt die. Gemeinde da3 Lied
Na 252: „Die auf der Erde wallen.“ Darauf wird eine veonvere Fet:
liturgie mit viertimmigem Chor abgehalten, durch Gebet und Predigt der
heue Gotteöacker eingeweiht und die ganze Feyer mit dem vievtimmigen
Thorale;. „Jeus meine Zuvericht“ und dem Segen bechloen.

Bortehendes Dokument it im Beitze des Herrn Julius Becker, St. Johann.
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